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Kolping-Gedenktag 2017  
1. oder 2. Adventssonntag – B 

(Arbeitsvorlage für Wortgottesfeier, mit Liedvorschlägen) 
Adventskranzkerzen werden erst mit Lied Nr. 223 bei entsprechender Strophe entzündet… (Nach Möglichkeit Kinder beteiligen!!!) 

„Gewinn fürs Leben“ 

Eröffnung: GL 749, 1 - 3 (Seht neuer Morgen…) 

+ 
Seht neuer Morgen,  

seht neuer Tag, neues Licht! 
In diesem Licht feiern wir heute  

den Gewinn unseres Lebens. 
Ja, wir feiern heute im Gedenken an den  

Seligen Adolph Kolping  
gemeinsam diesen Gottesdienst. 

Kolping hat den Menschen seiner Zeit, 
 durch sein Handeln im Licht des Evangeliums,
 Hoffnung gegeben und den Weg bereitet 
 für ein menschliches Miteinander. 

Auch wir sind eingeladen den Weg zu bereiten,  
damit es hell wird in unserer Welt. 

So wollen wir nun, in dieser besonderen Zeit, 
die Kerzen am Adventskranz entzünden: 

Lied zum entzünden der Kerzen am Adventskranz: GL 223, 1+(2) 
Kerzen des Adventskranzes zu jeder Strophe, nacheinander entzünden. (Nach Möglichkeit Kinder beteiligen!!!) 
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Wenn wir uns, wie unser Gesellenvater  

auf den Weg machen,  
dann ist eines gewiss: 

Jesus Christus geht mit uns. 

Vertrauensvoll schauen wir auf ihn und 
bitten ihn um sein Erbarmen: 
  

Kyrie:  

Adolph Kolping sagt: 
„Man kann die Augen schließen und die Sonne am  

Himmel leugnen, das heißt nicht sehen wollen.  
Ob sie sie deshalb nicht da ist?“  
• Herr Jesus Christus,  

du bist in unsere Welt gekommen. 
- Herr erbarme dich unser!  

 

Adolph Kolping sagt:  
„Der Mensch hat freien Willen, kann, soll und  

muss sein Heil wirken, wofern er hier und dort 
will glücklich werden. 

• Herr Jesus Christus,  
durch dein Handeln hast du uns gezeigt,  

wie unser Leben gelingen kann. 
- Christus erbarme dich unser!  
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Adolph Kolping sagt:  
„Das Glück der Menschen das liegt nicht in Geld und Gut,  

sondern es liegt in einem Herzen, das eine  
wahrhafte Liebe und Zufriedenheit hat.“  
• Herr Jesus Christus,  

durch deine Menschwerdung zeigst du uns,  
worauf es im Leben ankommt.  

- Herr erbarme dich unser!  

 
Vergebungszusage: 

Gott unser Vater,  
in Jesus Christus bist du  
uns Menschen ganz nahe gekommen. 

Du bist es der Licht schenkt  
in unseren dunklen Stunden 

du bist es der immer wieder  
auf uns zukommt und  
bei uns anklopft. 

Du verzeihst uns, wenn wir uns dir öffnen und  
dich in unser Leben einlassen. 

Danke, dass du es immer wieder mit uns wagst,  
dass du uns immer wieder annimmst,  
trotz unserer Schuld. 

Dich preisen wir in Zeit und Ewigkeit.  
Amen. 
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Tagesgebet 

Gott unser Vater! 

Du hast den Seligen Adolph Kolping  
vom Handwerker zum Priester berufen. 

Er folgte deinem Ruf. 

Durch sein Handeln und Wirken leuchtete  
 dein Licht hinein ins Leben der Menschen.    
Er lebte deine Frohbotschaft als  

Gewinn für das Leben in der Gemeinschaft 
mit dir und den Menschen.  

Gib uns einen wachen Blick für  
die Nöte unserer Zeit  
und entzünde in uns deinen Geist,  
damit auch wir durch unsere Nachfolge 
deine Liebe leben.  

Darum bitten wir dich,  
auf die Fürsprache  
des seligen Adolph Kolping,  

durch Jesus Christus, unseren Bruder und Herrn, 
der mit dir und dem Heiligen Geist lebt  
und liebt in alle Ewigkeit. Amen! 
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1. Lesung: Jes 63,16b–17.19b;64,3–7 (1. Adventssonntag)  
bzw. Jes 40,1–5.9–11(2. Adventssonntag) 

 

Antwortgesang: GL 233, 1–2 (O Herr, wenn du kommst…) 

 

2. Lesung: 1Kor 1,3–9 (1. Adventssonntag) 
bzw. 2Petr 3,8–14(2. Adventssonntag) 

 

Halleluja:  
Evangelium: Mk 13,24–37* (1. Adventssonntag) 

bzw. Mk 1,1–8(2. Adventssonntag) 
Halleluja:  

 
Verehrung des Wort Gottes 

 

Ansprache (GL 669, 9) 

 

Glaubensbekenntnis:  GL 586, 1 

 

Friedensgruß / -lied  GL 739, 1–3 (Jesus Christus, Gotteslamm…) 

Danklied: GL 233, 3–4 (O Herr, wenn du kommst…) 
 

Kollekte: 
Als Christus stehen wir in Verantwortung füreinander, diese 
Verantwortung geht auch über unsere Gemeinde hinaus. Diese 
Verbundenheit wird auch sichtbar in unserer Kollekte die heute  
für _________________________ bestimmt ist. 

Lied während der Kollekte: GL 457, 1 - 3 (Suchen und fragen…) 
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Lobpreis 

Lasst uns einstimmen und den Herrn loben und preisen: 
Ruf: GL 401 (Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue) V:/A: 

Gepriesen bist du, Herr unser Gott. 
Alles, was du geschaffen hast, ist gut. 
Ruf: A:  Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue 

Die Welt kündet deine Weisheit und Größe. 
Der Mensch kann dich erkennen und dir dienen. 
Ruf: A:  Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue 

Du lässt uns in der Sorge um die Welt nicht allein. 
In Jesus Christus ist uns deine Liebe erschienen. 
Ruf: A:  Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue 

Auf ihn hin ist alles geschaffen; 
er schenkt uns die Fülle des Lebens 
Ruf: A:  Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue 

Er heilt die Wunden der Schöpfung 
und gibt uns unzerstörbare Hoffnung. 
Ruf: A:  Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue 

Er ist der Anfang einer neuen Schöpfung; 
durch ihn willst du die Welt vollenden. 
Ruf: A:  Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue 

Gepriesen bist du, Herr, unser Gott, 
durch ihn, Jesus Christus, deinen Sohn. 
Im Heiligen Geist versammelt stimmen wir ein 
In den Lobgesang deiner himmlischen Chöre: 

Hymnus: GL 228 (Tochter Zion…) 
 

Fürbitten: 

 



7 
 

7 
 

Fürbitten: 

Der selige Adolph Kolping betete:  
„Unterstütze mich, o Herr, mit deiner Gnade,  

denn ohne dich vermag ich nichts.“  
So wenden auch wir uns, 
 mit Worten des Seligen Adolph Kolping,   

vertrauensvoll an dich und rufen: 
V: Gott, unser Vater! A: Wir bitten dich erhöre uns!  

• „Die Menschen sind alle nach Gottes Ebenbild 
geschaffen und sollen darum respektiert werden.“  

In unserer Welt werden Menschen immer noch wegen 
ihrer Herkunft, wegen ihrer Rasse, ihrer Religion oder 
ihrer Weltanschauung ausgegrenzt und benachteiligt. 
o Gott, Vater aller Menschen, schenke Toleranz und 

gegenseitige Wertschätzung unter den 
Menschen. 

V: Gott, unser Vater! A: Wir bitten dich erhöre uns!  

•  „Wenn man Freud und Leid miteinander teilt, 
wächst man zusammen.“  

Getroffen von harten Schicksalsschlägen, werden 
Menschen aus der Bahn geworfen und finden nicht 
mehr zurück ins Leben. 
o Gott der Freude, lass deine frohmachende 

Botschaft um sich greifen und wecke und 
Hilfsbereitschaft in den Menschen.  

V: Gott, unser Vater! A: Wir bitten dich erhöre uns!  
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• „Weil der Mensch den anderen nötig hat, deshalb ist 
die Menschheit ein zusammengehöriges Ganzes.“ 

Streit und Hass vergiften das Zusammenleben der 
Menschen. 

o Gott des Friedens, stärke den Mut zur 
Versöhnung und Vergebung unter den Menschen. 

V: Gott, unser Vater! A: Wir bitten dich erhöre uns!  

• „Tue Gutes, wo du kannst ohne Ansehen der 
Person, und wer der Hilfe bedarf, wo Du sie leisten 
kannst, der ist Dein Nächster.“  

Neid und Profitgier lässt Menschen zu unfairen Mitteln 
greifen. 
o Gott der Gerechtigkeit, rüttle die Menschen auf 

damit dein Reich um sich greift. 
V: Gott, unser Vater! A: Wir bitten dich erhöre uns!  

• „Mir kommt das Sterben immer leichter vor, wenn 
ich ans Wiedersehen so vieler denke, die mir nun 
vorangegangen sind und die im Leben meinem 
Herzen nahegestanden.“  

Angst vor dem Tod und hoffnungslose Trauer, so leben 
viele Menschen unserer Zeit. 
o Gott des Lebens, lass unsere Verstorbenen in 

deiner Liebe geborgen sein und schenke den 
Trauernden ein Hoffnungszeichen deiner Treue. 

V: Gott, unser Vater! A: Wir bitten dich erhöre uns!  
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Gott unser Vater!  
Wir danken dir für Menschen wie unseren seligen  

Adolph Kolping. Seine Worte und sein 
Werk das er begonnen hat, sind auch heute  
noch ein Gewinn für das Leben. 

Er hat uns vorgelebt, wie Leben in Gemeinschaft  
ein Gewinn ist.  

Vertrauensvoll legen wir all unsere  
persönlichen Bitten in das Gebet,  
das Jesus uns geschenkt hat: 
 

Vater unser  

 
Friedenszeichen: (GL 670B) 
Unsere Welt ist voll mit Gewalt und Unfriede.  

Tagtäglich werden wir über die Medien darüber informiert. 
Auch in unserer persönlichen Umgebung ist es oft unfriedlich. 
Wir können mit dem Frieden im Kleinen anfangen,  

dort wo wir stehen  
und wir dürfen darauf vertrauen, dass er Kreise zieht. 

Fangen wir an und warten nicht länger!  
Reichen wir und die Hand zum Zeichen der  
Versöhnung und des Friedens. 

 

Friedenslied  GL 841 (Wo Menschen sich vergessen…) 
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Schlussgebet 

Gott unser Vater, durch deinen Sohn,  
der Wort und Licht des Lebens ist,  
hast du uns aufgerichtet und gestärkt, 
damit wir als Christen leben können. 

Die vielen Selige und Heilige haben uns gezeigt, 
 wie unser Leben als Christ gelingen kann. 

Wir bitten dich:  
Lass uns dem Beispiel des  

seligen Adolph Kolping folgen. 
Sein Werk welches er begonnen hat, 

ist für viele Menschen zu einem Gewinn  
für das eigene Leben geworden.  

Lass uns mit unserem ganzen Leben  
deine gewinnbringende Gegenwart  
ausstrahlen. 

Darum bitten wir dich, vertrauend auf die  
Fürsprache des seligen Adolph Kolping. 

Amen. 
Segen 

Schlusslied: Kolpinglied oder… 
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Hinweis zur Vertiefung: 

Zur Vor- oder auch Nachbereitung des Thema: 
„Kolping – Ein Gewinn fürs Leben“ 

steht bekanntermaßen das „Lebenssparbuch“ zur Verfügung.  

 
 

Gerne kann dieses von den Kolpingsfamilien über das  
Diözesanbüro angefordert werden. 
Eine Anleitung für die Aufbereitung liegt. 
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Diese Gottesdienstvorlage wurde zusammengestellt  
von Jens Johanni, Diözesanpräses 
Herausgeber:   Kolpingwerk Diözesanverband Würzburg 
    Kolpingplatz 1 
    97070 Würzburg 
    Tel: 0931-41999400 
    mail: kolpingwerk@kolping-mainfranken.de 
 
Diese Gottesdienstvorlage ist auch im Internet zu finden: 
www.kolpingwerk-mainfranken.de 
Kolpingwerk/Materialien/Kolping-Gedenktag/2017_WGF 
 


